
iiüiüiiljrs Grginl
Erscheint Mittwochs und Sonntags

mit der Sonntagsbeilage „Illustriertes Sonntagsblatt " .

Mck und Verlag von Almin Sorge in GltviUe a. Rh»

da 5IM(fltnillrn. ilmgrijr;r

Abonnementspreis pro Quartal JC 1 .00 für GltoiUe u . auswärts
(ohne Trägerlohn und Postgebühr ) .

I « serat»nge1»« hr per 5-gespaltene Petit-Zeile 10 4.

R «>chmeiSlict » größte Abonnentenzahl in Eltville.

M 53 t Eltville . Sonntag , den 2. Hul'i 1899. 30 . Zahrg-

Zweites Blatt.
(Fortsetzung aus dem 1. Blatt .)

Ein stechender Schmerz erweckte mich von
.tarnt — Kern stand mit Binden vor meinein
«ktt und beschäftigte sich mit meinem Arm.

„Sie sind ein schändlicher Mensch , Waldburg ",
tagte er, als er bemerkte daß ich ihn verstand —
„Äe wollen mein Freund sein ? Schämen _ Sie
s . ! — Nicht allein , daß Sie es vorziehen,
in den Abgrund zu fallen als meine philosophischen
Wandlungen mit anznhören , sondern mein Ruhm
-Ihnen so wenig an 's Herz gewachsen , daß , da
eit sich doch schon Arm und Rippen brechen , Sie
mir nicht Gelegenheit geben , mein chirurgisches
latent zu beweisen . So einfache Brüche , daß ein
evident im sechsten Semester sie heilen kann!
Wmen Sie sich ; — wenn man sich einmal
dikKnochen zerbricht , muß man es wenigstens
«m Arzte zu Liebe ordentlich thnn !"

Äotz der Schmerzen mußte ich lächeln , und
L) kiimit seinem Verbände geendet , ließ ich ihm
kMKnhe, bis er mir Aufklärungen über meinen
Äwd gegeben hatte;

.Ws ist da viel zu erklären " , nteinte er —
-meine philosophischen Theorien haben Ihr Mäul¬
er dermaßen entsetzt, daß es — houav soit pui

' y pense — einen Fehltritt machte und Sie

bei derselben Gelegenheit einige zwanzig Nieter
hinabstürzten . Noch gut , daß es nicht zehn
Minuten später geschah ; — denn wir stiegen
abscheulich steil — dann wären Sie nicht so
leichten Kaufs davon gekommen . Zwei Rippen
und einen Arm — ein wahres Kinderspiel ! Aber
Sie hierher transportieren — das war bei Gott
nicht leicht ."

„Wo bin ich denn ?"
In Hueral Overa — hundert Schritt vom

Silberbergwerk ; — Apropos , die Silbergeschichte
scheint ntir darauf hinausznlaufen , daß die Aktio¬
näre Silber Hineinthun ! — Am Anfänge haben
Sie mir Angst gemacht ; aber seit einigen Tagen
sah ich vorher , daß von Gefahr keine Rede war;
obgleich der Es . ., ich meine meinen Kollegen , den
der Marquis Comacho gleich hergesandt hat . . .

„Reden Sie chaldäisch , daß ich kein Wort ^von
alle dem verstehe , Doktor ? . . . Wie?  Seit
einigen Tagend . . ."

„So! . . . Ja — ich begreife , Sie wissen
nicht , daß wir hier sind — und der Marquis von
Comacho . ."

„Sieben Tage ? — Unmöglich !"
„Nichts ist unmöglich — und der Marquis . . ."

„Von wem sprechen Sie denn ? "
„Ein spanischer Edelmann , der hier seine Be¬

sitzungen hat und sich sehr lebhaft für Sie interessirt.
Ich muß ihn gleich benachrichtigen , daß Sie sich

heute in steter Besserung befinde « ; ich hab ' s ihm
versprechen müssen ! — So ! Und nun schlafen
Sie — je mehr desto besser !"

Ich will dem Leser keinen ausführlichen Be¬
richt meiiter langwierigen Genesung Mitteilen.
Doktor Kern hatte seine chirurgischen Talente
glänzend bewiesen und nach ungefähr sechs Wochen
machte ich meinen ersten Ansgang . Die Genesung
von meinen Wunden hatte auch auf mein Herz
eine merkwürdige Veränderung hervorgebracht;
dieses fast bewußtlose Hinbrüten , dessen Herr ich
nicht werden konnte , schien von Tag zu Tag mehr
zu schwinden ; — ich sah Irene weniger oft:
aber desto wehmütiger dachte ich an die Geliebte
meines Herzens ; — ich fühlte den Schmerz der
Trennung von ihr , und die Locke, welche sie mir
beim Abschiede gesandt , ward mehr als einmal von
meinen Thränen befeuchtet . Es kam mir ordentlich
wunderlich vor , daß ich nach drei Jahren auch ein¬
mal stundenlang an etwas Anderes denken konnte,
als an mein Liebesleid . Ich erzählte diese Ver¬
änderung meines Gemütes deni Doktor — und
dieser rieb sich vergnügt die Hände.

„Ja ja !" meinte er — „dar war ein heroisches
Mittel , das tnan leider Niemanden anraten darf —
aber wie oft schon hat eine physische Erschütterung
wohlthätig auf den Geist gewirkt und umgekehrt
eine geistige auf den Körper . Wenn Sie ein dank¬
barer Mensch wären , Waldburg , müßten Sie das

« Men -Haus Bock &  Cie . , S “ .
Sämtliche Neuheiten der Saison

Echarpes.
in hervorragender A n s w a h I.

iupons. Blousen. Costume.
Mißte Maultier , das mit Ihnen die schöne
^briole machte und merkwürdiger Weise zieinlich
Mersehrt unten ankam — ankanfen und ihm das
«»adenbrot in doppelter Ration geben , doch ich
Matze, schwatze und der Marquis erwartet mich

«u einer Promenade . . . Leben Sie wohl — nach-
M will ich Ihnen mal erzählen , welche kuriosen
^danken mir seit einiger Zeit im Kopfhernmgehen !"
. ^ ch war wirklich begierig das zu erfahren;
Mn wenn meine Krankheit mich schon verändert

so war Doktor Kern seitdem ein vollständig
Mtter Mensch geworden . Er hatte etwas Hastiges,
Maies in seinem ganzen Wesen ; — keinen
Menblick hatte er im Hanse Ruhe , ja selbst sein
M _so scharfes und logisches Denken hatte ihn
Mwffen ; . . . zerstreute , flüchtige Antworten —

war Alles , was man ans ihm herausbringen
^nnte ! Auch kam es mir vor , als wenn er sich
Manchmal scheute, mich gerade anznblicken , als
EM er den Blick von mir abwandte , wenn ich

>tl  chm sprach . Und dabei war er den ganzen
M bei diesen: spanischen Hidalgo , der mich mit
Mündlichkeiten überschüttete und dem persönlich
Jwen Dank abzustatten ich noch nicht einmal die
Mkgenheit gehabt hatte . . . — in einem Worte,

0r  Kern war während meiner Krankheit ein
Mtter ^ Mensch geworden , den sicherlich keiner
» "Er früheren Freunde wiedererkannt hätte . —

einigen Stunden kehrte er zurück, ebenso ner-
d Elnfgeregt, wie er mich verlassen.
."Wissen Sie, Waldburg", sagte er — ich halte
" diesem Lande nicht mehr aus. Man niuß

ein neues Wort finden . — Hitze genügt nicht
mehr . . . uff ! Ich vergehe !"

„Freilich , wenn Sie zu dieser Stunde , wo
alle Welt ruhig zu Hause bleibt , promeniren —
da müssen Sie wohl von der Hitze gepeinigt
werden . "

„Ich kann mich in meinen Jahren nicht mehr
daran finden , die Tageszeiten zu vertauschen , und
aus dem Tag die Nacht zu machen !"

„Dann müssen Sie schwitzen ; — was wollen
Sie sonst thun ? "

„Fort von hier will ich mit Ihnen , fort von
hier ! Thnn Sie mir den Gefallen , Waldburg,
werden Sie bald kräftig — ich halte es wahrlich
nicht mehr länger hier ans ."

„Welche Ungeduld ! . . . Doch Sie wollten ntir
sagen , versprachen Sic mir dein : Fortgehen , welche
kuriosen Gedanken Ihnen seit einiger Zeit im
Kopf herumgingen ."

„Nun haben Sie es denn nicht gehört — ich
will fort — fort von hier !"

„Warum denn aber so schnell ? — Ist eS
wirklich die Hitze allein ? "

„Ich begreife ihr Zaudern nicht . Waldburg!
— Fühlen Sie sich denn behaglich — haben Sie
nie — auch nicht den geringsten Ansall von jener
seltsamen Krankheit , von der die Wissenschaft kein
Wort versteht , die sie Nostalgie nennt , und der das
Volk den wehmütigen Namen Heimweh gegeben
hat ? "

„Wie , Sie sehnen sich . . . nach Hause ? "
„Ich gestehe es !"

„Und wollen mich verlaffen ? "
„Welch ' eine unlogische Folgerung ! Warum

brauch ich Sie zu verlaffen , wenn ich mich nach
Hause sehne . Könnten wir nicht eine monientane
Erscheinung im Heimatslande machet :, und wenn
wir ' s durchaus dort nicht anshalten können , unfern
Lauf durch die Welt von Neuem beginnen ? —
Ich gestehe es — ich bin wie jener Riese , der mit
Herkules rang , und der stets neue Kraft in der
Berührung mit seiner Mutter , der heimatlichen
Erde , fand !"

Ich wußte keine Antwort ; — der Gedanke war
mir so neu , kam mir dermaßen unerwartet , daß
ich ihn kaum zu fassen fähigwar ! —
Nach Hause ? . . . In ihre Nähe ? Ich
konnte mir eine solche Möglichkeit kaum vorstellen.

_ (Fortsetzung folgt .)_
Verantwortlicher Redakteur : Alwin  Borge , Eltville

Zurückgesetzte Sommer-Stoffe
10 Prozent I 6 Mtr . sol . Galene -Sommerst . Kl. Mk. 1.50
extra Rabatt
auf alle schon

reduzierten
Preise wegeu
vorgerückter

Saison.

Mu ster
auf Verlangen

franco.

Modebilder
gratis.

6 „ s<Iid. Mestor -Zephir „ „ „ „ 1.80
6 „ sol . Crepe -Carreaux , „ 2.40
6 „ extra prima Loden „ „ „ „ 3.90
Ausserordentliche Gelegenheitskäufe in
modernste « Kleider ; und Blousonstoffen
zu extra reduzieren Preisen versenden
in einzelnen Metern bei Aufträgen von

20 Mark an franko.

Oettinger &Co .Fraukfurta . M. Versandt
Mod.Herrenstoffez ganzen Anzug f. M.3.65

Cheviotstoffe , 4 .30



Leopold Joseph,
11i 11 Mainz, UWs 11{ 11

Wegen vorgerückter Saison

große Preisermäßigung
auf sämtliche

JHcicleij’toffc und il )n8ol»|tu|fc l'oiuic nuf Dunicuconfelition.

B

I zu enorm billigen Preisen.
Große Posten BurFin - und Waschstoff -Reste

j Joseph THer,
Darmstadt , PF * 23 Wilhelininenffraße 23 zunächst der Kiithol. Kirche.

Hoflieferant
Seiner Majestät de» Kaisers non Rußland
Seiner Ksnigl . Hoheit des Grotzherzogs von Hessen
Keiner Köni- l. Hoheit des Herzogs non Sachsen Coburg Gotha.

Ktaölistement ersten Wanges für complete Wohnnngs-Kinrichtnngen
vom einfachen bis zum reichste « Genre.

56 komplett eingerichtete Mufterzimmer.
Langjährige Garantie.

Bei Entnahme ganzer Einrichtungen franco Lieferung.prima Referenzen.
Kustenunschlnge uni ausführliche Offerten gratis ahne Aeckiiilichkeit.

Warenhaus Julius Bormass.
Durch Hinzunahme einer Etage habe ich meine Geschäftsräume bedeutend vergrößert.
Ich bin dadurch in der Lage, meine sämtlichen Artikel in größeren Sortimenten führen zu können und wird es nun noch mehr mein Bestreben

sein, dem mich beehrenden Publikum denkbar größte Auswahl, gediegenste Qualitäten und außerordentlich billige Preise zu bieten, sowie coulanteste u. auf¬
merksamste Bedienung entgegen zu bringen.

Special -Abteilung für Putz,
garniert und ungarniert vom billigsten bis elegantesten Genre.

Dermunente Au8fteN»»llz
in GalanterieBijouterie - u . ftorbwaren.

Leder -, Spielwaren & Puppen,
Clus- uni Hunshultnngs-Cegenffänie, Präsent-Artikel.

Warenhaus Julias Bormass,
Kirchgasse 44, Wiesbaden Eckladen,

GlirtrnWtchk
empfi chlt

Ä . Stoss,
Wiesbaden, Haunusstraße 2.

Ohne Ztthungaverlegung , ohne Bedueirung des Gewinnplanes.

Vierte Berliner

Pf erde-
Lotterie

Ziehung anwiderrallich
—r am 11 . Juli 1899 "W*

3233 Gewinne --- Mark 102000 Werth
Hauptgewinne

15000,10000,9000; 8000 M.
Loose ä 1 Hark , auf 10 Looee ein Frelloos , Porto und Liste 20 Pik . ,

empfiehlt und versendet anoh gegen  Briefmarken

Carl Heintze , General-Debit,
Ileichsbanh Giro - Conto.



Peter Fleschner II.
M*flastermeister

Itt Eltville
pfiehlt sich zur solidesten und sachgemäßesten Ausführung von

Asphaltaröeiten aller Art

Jleischfaser-
Hundekuchen

I(acht engl. Dog Cakes) empfiehlt!
| billigst  Mae Schuster.

Fiir Miigeilleiiitiliie

Kußasphattirnngen für Trottoire . D- fe . Kegelbahnen
Jsolirnngen gegen Wenn dm aller . !

Gebände -Jsolirungen,
Gemölbeabdecknngen

durch Spezial-Arbeiter
unter langjähriger Garantie.

!. UW , Mler , Mainz.
Gegründet 1865. — Telephon Nr. 874.

zeige hiermit ergebenst au, daß ich mein Geschäft nach

8 Schillerplatz 6
(bisheriger Laden der Mäntelsabrik Max Schreiber)

nlegt habe und empfehle in reichster Auswahl sämtliche
Reise-Artikel, echte Rohrplntteiikosser,

seine Ledcrviaarcn,
reit-, Fahr- und Statt Utensilien,

sowie Jagd -Artikel.

j
Das rühmlichste bekannte

große
Bettfrdrrn Lager

Harry Unna in Altona
b. Hamburg versendet gegen
Nachnahme in garantiert

tadelloser Ausführung
Gute neue Bettfcdern 50.

60 u. 80 Pfg. d, Pfd.
Vorzüglich gute Sorten für

I Mk. u. 1.25 Mk.
Beste Ltualität (befand.

cmpfohl.) nur 1,60 Mk.
Prachtvolle Halbdaunen

nur 2 Mk. d. Pfund.
Prima Daunen nur 3 SO

Mk. u. 3 Mk. d. Pfd.
Große gute Betten (Unter

bett. Decke und 2 Kiffen)
für 15, 20, 25 u. 30 M.

I
*üen denen, die sich durch Erttltung »Nd UeberNidung des

Mäzens, durch G uuß inengelhaiter. schnür verdaulicher, „.
heißer ober zu kalter Speis,n oder durch uiiregelmäsjige
Lebensweise ein Magenleioen, wie
Magrnkatarrlh , Mapenkrampf , Magrnschmerien

schwere Bcrdauung oder Verschleim »» ,,
»»gezogen haben, se, hiermit ein gutes Hausmittel empföhle»,
dessen vorzügliche heilsame Wirkungen schon leu Jahre» erprobtUnd. ES ist das bekannte

^Verdauungs und BlutreinigungSmittrl der-OturrrinigungsmlNet der

HiibertNrichHe KrSiiter-Wck.
i *(«» a ~ x .. a __

.f. Äräut i' tn’ fI " 1,4 01,4  vor, »glichen,
be i 1 f v ä f 11 ^ de,u» denen Kräutern »tu gutem
Süftn bereitet und stärk , uno belebt ^ den
ganzen B e r da „ un gs or ga n >s m„ s de« Menschen
ohne ein Abiührmiitel zu sein . Kräuler-
V\\ « L , »' 2 tlUit alU  Störungen in den
Blutgefäßen . reinigt h„z -Z , „ , „ o n allen
mVrMl tx,n J n- 'rankmachenden Stoffen und
wrkt  fördernd aus d , , N - u b>ld „ ,, g gesunden

>1

Umtausck bereitwilligst. —
Agenten überall gesucht.

Hoteliers und Händler
Ettrapreise.

Alle Reparaturen werden sachgemäß ansgefnhrt.

M. Enthält bereits alle nötigen»r .I Zusätze zum Matt-n. Glanz- 1All T
• bügeln, daher von Jeder-- - Dugem, uauer von jeuer - -

mann nach seinem altgewohnten Verfahrea
kalt , warm oder kochend

mH gleich guter Wirkung verwendbar,
ohne Vortrocknen der Wäsche. Ange-auch oune Yurrrucnuen uer wnscue. augv

nehmes Plätten , leichte Löslichkeit , grösste
Ergiebigkeit , vorteilhaftestes , schnellstes
und der Wäsche zuträglichstes Stärkemittel.
- Vorrätig in Packeten zu 10 und 20 -3,.
Sie Verkaufsstellen sind durch Plakate
mit nebiger Pyramiden -Marke ersichtlich.

'Hainrieh Hack (Fabrikant von Mack’s Doppel-Stärke) Ulm aID.

Joseph Wolf,
Wiesbaden,

tciedrichstraße 48 Friedrichstraßc 48.

Komplette Kinrichlunge».

Soxlet-Apparate
Inhalations-Apparate
Jrrigateure
Ohrenspritzen
Clystierspritzen
Hosenträger

Suspensorien
Strumpfbänder
Bettpfanuen
Urinflaschen

Mutierrohr
Kämme

Parfümerien
Eisbeutel

Hühneraugen¬
ringe

Betteiulagestoffe
Watte

> Binden
Waffer- u.Gartenschläuche

von Z. Rolle,.
empfiehlt

I . Nassknsteiil,
Eltville Schulstruße.

«7 « rechtzeitige,' Gedrauch des Kiäuier-W-ines
werden Mag»»Übel>," ist schon im K-»»e erstickt. Man sollte
also nicht ,«umen, leine Anwendung alle» anderen »chrrfen,
ätzenden, G,sundheU störende» Mittel . vo ,u,iehe„. Alle
»ymvtoin« wie: Kopfschmerzen , « nsstoßen , Sod-
brennen , Blähungen , Uedrlkeit mit Erbrechen , die
de, chronischen (veralteten) Magenleiden um so heiliger
auflreteii, werden oft „ach ,u,ig»„ Mal Ttinleii beseitigt.

StMcrstMimg::: Ärr »r | :«t;
" • TS ; « -» ' aflostnkeit low.e Blutanstauung.» in Leber,
^ ^ ™ (Hämorrhoidalleiden ) werde»
m .in hchchV^ 's" ra|tt  ' ,nt’ oelind b.seitigl. Krävier.
Wem behebt ledwed, Unverdaultchkeit . verleiht dem

^ utschwung und enls.rnt durch einen
Gedärmes untauglich,,, Stoff» au« dem Magen und

Ha«crcs, bleiches Aiisschc»,Bliil-
«L ' LSMW.
mangelhafter Blutbiloung und' . .... . k.ankhMen Zaständ's
derLed. r, Be, gänztecher« ppetitlofigkett . unter nervöser

und Gemüteverstimmung , sowie häufige
Kopsschmerjen , schlaflosen Nächte » , siechen oft solche
Kranke lang,am dah,„. Kräuter-W. m fl;« t der geschwächten
Lebenekraft einen »„ scheu Impuls . Krä»ie,.W. in steigert den

befördert « .raauung und Srnährung, r.gt de»
Stoffwechselk.ä ' t' g an.beschleunigtu. ver-essert dieBlutbildung.
beruhigt die erreg,en Re.ven u. schasst de»,Kranken neueKräfte

"EUe< Leben . Zahlreiche rlnerkennuiigen und Dank¬schreiben beweisen die«.
KrLut-r.Wein ist ,u habe,, in Flaschenk M 1 .25 und 1.75 in
®Üoill», Oestrich, Lchiangcnbad. Oberingelheim
Gaual̂ eSbeim. Rüdeshcim. Biebrich. Wiesbaden
Castel. Mai«, u. s. w. i» den Apotheke».
Aach veriendet o>e Firma . .Hubert Ullrrck,  Leinria
O nainmv' U92“' * 3 ^er mehr Flaichen Kräut'erwe», , »
Original̂ ,,,, » nach alle» Orten Deuischiaub«v°rto- ... liftefrei.

»or Nachahmungen wird gewarnt!
Man verlang» ausdrücklich

Hubert Ullrichschen Kränterwein.

Reue Matjes-Häringe
shochfein, empfiehlt

Mar Kchustrr.

Mein K' Suterwei,, ist kein (Äedetm mittel, sei», vestandteile
find Muluganeins5t),», We.nspiitt Wv.O, Glycerin 1O0.O Rot-
weii, Ssli.O. Sberelch.ns. it 15O.O, Kirschsast 32U.0, gsuchel
Slm«, H.I.nenwu.,et. ame„ k. Kraftwurzel. <L»zianwurzel,Knlmuewurzel aa  to .o

Tapeten!
KXXXXKXXXXXXXXKXXXKKXX
* X

20  Mufter Zimmer.
Große Ausstellungsräume.

Eigene Merkstätte « .

Naturell-Tapeten v. Io Pfg. an
Gold-Tapeten „ 20 H 0

Itu beu schönsten und neuesten
IMustern. Man vcrlanze kosteii-
Ifrei Musterbuch No. 179.
Gebr Zteglee . Lü neburg

'DIGIGIGIGIGIGIGIGIG

©
©
©

* Färberei und (5kein, x
» Rciniguugs-SIustalt x
M von

i Laiwseu& (iatvlick i
11  X

Künstliche Zähne
. und ,
^ahnopemlionen  schmerzlos etc .J

•®a * ; «
£-2 --

3f-

DentistE. Schirmer,
Mainz, Schillerplatz 6.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
XI

Wiesbaden.
Färben und Reinigen von Damen- und

Hrrren-Garderoben sowie Möbelstoffe. Gardinen
Schmuckfrdern, Spitzen, Handschuhe. Teppiche und
Lauser seder Art und Größe.

Tlunahmestelle für Eltville  und Umgegend bei
Herrn Christian Cichmann . Eltville.  Haupt¬
strage 13. '

I0 HSER

Schwedisch« und astreine amerikanischeZimmer-Thüren
Futter , Bekleidungen et«.

Emil Funcke.

^Natürliches Mineralwasser
peltkohlensaure Füllung.

CS ’H decr Jury der Weltausstellung Chicago.
' ^Frischend,reichen Kohlensäureu.Mineralsalz

Zu haben bei C Hoehl , Eltrille.
Izen

Haupt-Comptoir and
Hasterfager:

Coblenz, Schlossstr. 7,
wohin alle Anfregea sa

richten sind.
I L^ er : Frankfurt a. M.. Niedcaan ij.llustr . Preislisten gratis und frnnce.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
XxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxS

Schulra
Portemonnaies , Ciaarren-Etins

Hssenträger , Reifeartikrl und Kandage «.
Treten  und Linoleum

l’tn a«..W J .. .’is 4l>>.Zl • . ^

Selterswasser
in ganzen und halben Krügen bei

Mar Schnster.

neueste und geschmackvollste Muster, sowie Anferiigun, aller Salller-
| und Polster- Artikel cmpfichlt

Jakob Heuser,
vormals: Josef Faerbrr,

Sattler u. Tapezierer.
Eltville , Hauptstraße,
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%m  Morgen knl  Znli in bis Sonntag kn 8.

Ausnahme Tage
Wegen vorgerückter Saison gewähren wir während dieser8 Ausnahmstage auf unsere be¬

kannt unerreicht billigen Preise

14>1„  RABATT.
Diese Iö#|0 werden an der Kasse direkt in Abzug gebracht.

Denkbar l?«*********500—
w mvav | Kleiderstoffe.

fiienl|cit| WaschStoffe.
k Bonmollwonn. |

Fertige Wilsche.
| Ausstattungen. LgasigsteLeinenionren. 8

zum Einkauf.

frank
11 11. Mainz Mt  kr

KB

. ^ ö" er i ComP- Mai* ' Nr. SS ‘Grosse Bleiche Nr. 30

1 Tafel »- Service für sechs Persone»
_J «SKiMk. IQ̂ QbM bla is dea aoehft to atw . W-

haben

l*SEirEn-puivfRi billigsteu. bequemste

in den meisten Colo;aialwaren-, Dro-
guerien- und Seife nhandlungen.

ül |om,iiK)ii <i

§ ! ist das beste und im: Gebrauch

Waschmittel der Welt.
Man achte genau auf dea Namen „Dr . T hompson’s

und die Schutzmarke „Schi.van“.

GesetzlichBlücherlack

<:>y

S&s

geschützt.
. ..

mp
4VV'

1892a Wein,
per Flasche von .Rk. I.— an
gibt ab

Ferd Lamby , Eltville.

Nur erstklassiges Fabrikat, anerkannt spielend leichter
Lauf, elegante Ausstattung, sowie sämtliche Zubehör- un°
Ersatzteile empfiehltCarl Feltmer

JEltviile,  Markt. ■
NB. Reparaturen werden iit eigener neu eingerichteter^

paratur-Werkstätte schnellstens  un d sorgfältig ausgeführt.
Nächste Ziehung 18 . und 19 Juli 1^99;
Straßburger Sängerhaus - jflh . 190 OOO

IrMotlmr ÄZ.2S&
” ,v ^ * 30000,10 000

V, Orig.-Los 3 Mk.. /̂. Orig -L. 1 Mk.. " / . Orig.-L. 30 M-.
'/ , Orig.-L. 10 Mk. Porto und Liste 25 Pfg. extra empstE'
der Generalagent I . Stürmer , Straßburg i. E , und
durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.

Lose sind zu haben in der Expd. d.Blattes
(ZiGiGlGiGlGlGiGKM
Weinbergspritzen

Schwefelzerstäuber
liksert öie besten Msbelle
Philipp Aran«, Hoflieferant

Mainz,Wculljorsttaßc 16., 18., 20.
GlGiGiGiGIGiGIGIGlG'A
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